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An die Mitgliederversammlung des 
 
 
Vereins OceanCare, Wädenswil 
 
 
Hünenberg, 1. März 2018 
 
 
Bericht der Revisionsstelle zur Eingeschränkten Revision  
 
 
Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung, 
Eigenkapitalnachweis und Anhang) des Vereins OceanCare, Wädenswil für das am 
31. Dezember 2017 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.  

Für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit den Kern-FER und den 
gesetzlichen Vorschriften ist der Vorstand verantwortlich, während unsere Aufgabe darin 
besteht, die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen 
Anforderungen hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen.  

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. 
Danach ist diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen 
in der Jahresrechnung erkannt werden. Eine Eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich 
Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene 
Detailprüfungen der bei geprüften Verein vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen 
der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere 
Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer 
Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision.  

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen 
müssten, dass die Jahresrechnung kein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage in Übereinstimmung mit den Kern-FER vermittelt. 
 
1A beratung & revision gmbh 

  
Arthur Erni    
Dipl. Wirtschaftsprüfer   
eingetragener Revisionsexperte  
 
 
 
Beilage: 
• Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung, Eigenkapitalnachweis und Anhang)  
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Erfolgsrechnung	 	 2017		  2016

	 Anhang
EINNAHMEN	 CHF	 %	 CHF	 %
Mitgliederbeiträge	    87 948	 3.7%	 83 858	 4.0%
Patenschaften	           102 829 	 4.3%	 56 098 	 2.7%
Stiftungen	           117 050 	 4.9%	  78 845 	 3.8%
Einnahmen Legate	 362 597 	 15.2%	 750 000 	 36.1%
Einnahmen aus Projekten	 555 355 	 29.1%	 234 315 	 11.3%
Einnahmen aus Öffentlichkeitsarbeit 	 952 518	 39.9%	 816 945	 39.3%
Einnahmen Online-Shop	 67 902 	 2.9%	 58 451 	 2.8% 
Übrige Erträge	   934 	 0.0%	 366 	 0.0%
Total Einnahmen	  2 247 133 	 100.0%	  2 078 878 	 100.0%
 
AUFWAND 
Projektaufwand	 3.4
Tier- und Artenschutz	 456 917	 22.6%	 349 323	 21.8%
Meeresschutz	  442 616	 21.9%	 198 954	 12.4%
Wal- und Delphinforschung	  181 336	 9.0%	 193 301	 12.1%
Umweltbildung	  459 289	 22.7%	 384 841	 26.5%
Total Projektaufwand	 1 540 158	 76.2%	 1 126 419	 72.8%

Mittelbeschaffung	 3.4	 349 594	 17.3%	 295 608	 16.0%
Verwaltungsaufwand	 3.4	  130 984	 6.5%	 180 093	 11.2%
Total Aufwand	 3.4	 2 020 736	 100.0%	 1 602 120	 100.0%

BETRIEBSERGEBNIS	 226 397 		  476 758 	
Entnahme aus Fonds	 138 000		  275 000
Zuweisung an Fonds	 -362 597		  -750 000

Ergebnis vor Zuweisung an Projektreserven 	 1 800 		  1 758 	
Zuweisung an Projektreserven	 -1 800 		  -1 758 
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Bilanz per 31. Dezember	 	 2017		  2016

	 Anhang
AKTIVEN	 CHF	 %	 CHF	 %
Umlaufvermögen
Flüssige Mittel	 3.3.2	    1 630 845 	 95.2% 	 1 399 952 	 95.5%
Übrige kurzfristige Forderungen	 3.3.3	           332	 0.0% 	 71 	 0.0%
Vorräte	 3.3.4	           12 056	 0.7% 	 10 039 	 0.7%
Aktive Rechnungsabgrenzungen	 3.3.5	 42 009	 2.4%	 19 520	 1.3%
Total Umlaufvermögen	 1 685 242	 98.3%	 1 429 582	 97.5%

Anlagevermögen	                 	  	         
Mietzinskaution	         20 012 	 1.2% 	 20 011 	 1.4%
Sachanlagen und immaterielle Werte	 3.3.6	  8 500	 0.5% 	 16 500 	 1.1%
Total Anlagevermögen	 28 512	 1.7%	 36 511	 2.5%
Total Aktiven	  1 713 754 	 100.0% 	 1 466 093 	 100.0%

PASSIVEN
kurzfristiges Fremdkapital 
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten	         41 387 	 2.5% 	 18 051 	 1.2%
Passive Rechnungsabgrenzungen	        148 	 0.0% 	 2 220 	 0.2%
Total Fremdkapital	      41 535	  2.5% 	 20 271	 1.4%

ORGANISATIONSKAPITAL	 3.3.7

Gebundenes Kapital 
Projektreserven	 253 862	 14.8%	 252 062	 17.2%	
Legatefonds	 1 179 597	 68.8%	 955 000	 65.1%
	 1 433 459	 83.6%	 1 207 062	 82.3%

Grundkapital 
Vereinsvermögen	 238 760	 13.9%	 238 760	 16.3%
	 238 760	 13.9%	 238 760	 16.3% 
Total Organisationskapital	 1 672 219	 97.5%	 1 445 822	 98.6%
Total Passiven	 1 713 754	 100.0%	 1 466 093	 100.0%
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1	 Angaben über den Verein
Name	 Verein OceanCare
Rechtsform	 Verein im Sinne von Art. 60ff. ZGB
Rechtsgrundlage	 Statuten vom 23. März 2017
Sitz	 Wädenswil
Präsidentin	 Sigrid Elsbeth Lüber-Suter *)
Vorstands-Mitglieder	 Stefani Westphal, Vizepräsidentin des Vorstandes *)
	 Rolf Huber, Mitglied
	 Andreas Bommel, Mitglied & Kassier *)
	 Umberto Annino, Mitglied & Aktuar
Geschäftsführung	 Vera Bürgi *)
	 *) unterschriftsberechtigt
Revisionsstelle	 1A Beratung & Revision GmbH (CHE-115.472.265), in Hünenberg
Abschlussdatum	 31. Dezember 2017

2	 Grundlagen und Organisation
	 Rechtsform und Zweck

OceanCare ist ein Verein im Sinne von Art. 60ff. ZGB und setzt sich weltweit für die Meerestiere und 
Ozeane ein. Schwerpunkte bilden der Tier- und Artenschutz sowie die Erhaltung des Lebensraumes Meer. Mit 
Forschungs- und Schutzprojekten, Umweltbildungskampagnen sowie intensivem Einsatz in internationalen 
Gremien unternimmt die Organisation konkrete Schritte zur Verbesserung der Lebensbedingungen in den 
Weltmeeren. Dabei verfolgt OceanCare einen lösungsorientierten und wissenschaftlich fundierten Ansatz.

3	 Bemerkungen zur Jahresrechnung
3.1	 Wesentliche Bewertungs- und Rechnungslegungsgrundsätze

Die Jahresrechnung entspricht in Darstellung und Bewertung der von der Fachkommission für Empfehlungen  
zur Rechnungslegung (Swiss GAAP FER) erlassenen Richtlinie Nr. 21 sowie den Kern-FER und vermittelt 
ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage (true & 
fair view). Die Rechnungslegung erfordert vom Vereinsvorstand Schätzungen und Beurteilungen, welche 
die Höhe der ausgewiesenen Vermögenswerte und Verbindlichkeiten sowie Eventualverbindlichkeiten 
im Zeitpunkt der Bilanzierung, aber auch Aufwendungen und Erträge der Berichtsperiode beeinflussen 
könnten. Der Vereinsvorstand entscheidet dabei jeweils im eigenen Ermessen über die Ausnutzung der 
bestehenden gesetzlichen Bewertungs- und Bilanzierungsspielräume. Die Einnahmen können abhängig von 
der Spenderbezeichnung als zweckgebunden oder uneingeschränkt erfasst werden. Das Nettoergebnis der 
laufenden Aktivitäten wird zum Ende des Geschäftsjahres den Projektreserven zugeordnet.
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3.2	 Erstmalige Umstellung der Jahresrechnung auf Swiss GAAP FER
Der Vereinsvorstand hat an seiner Sitzung vom 20. Februar 2018 entschieden, die Jahresrechnung auf Swiss 
GAAP FER umzustellen. In diesem Zusammenhang wurden die Bilanz und die Erfolgsrechnung neu gegliedert 
und der Anhang ergänzt. Eine Neubewertung von Aktiven oder Passiven war nicht anwendbar, sodass das 
Ergebnis und die Bilanzsumme unverändert blieben. Auf die Erstellung einer Geldflussrechnung wurde im 
Sinne von Swiss GAAP FER 21 Abs. 16 verzichtet, da der Verein nach FER 1 Abs. 2 als klein zu betrachten ist. 
Im Zusammenhang mit der Umstellung wurden auch die Vorjahresangaben angepasst. Die nachfolgenden 
Übersichten stellen die Umgliederungen der Vorjahresangaben in der Bilanz und Erfolgsrechnung dar.

Umgliederungen in der Bilanz per 31. Dezember 2016
Aktiven:
Mietzinskaution, bisher unter «Flüssige Mittel», neu separat unter Anlagevermögen aufgeführt.
Passiven:
Neu: Organisationskapital, umfassend die Positionen «Gebundenes Kapital» und «Vereinsvermögen». Der 
Fonds «Projektreserven» beinhaltet die bisherigen Rückstellungen (langfr.) sowie die freien Projektreserven.

Darstellung in Jahresrechnung per 31.12.2016		  NEU: Darstellung Vorjahreszahlen per 31.12.2017
langfristiges Fremdkapital		  Organisationskapital
Zweckgebundene Spenden (langfristig)	955 000	 Gebundenes Kapital
Rückstellungen (langfristig)	 120 000	 Projektreserven	 252 062
Total Fremdkapital	 1 075 000	 Legatefonds	 955 000
		
Vereinsvermögen 1.1.	 238 760	 Grundkapital
Freie Projektreserven	 130 304	 Vereinsvermögen	 238 760
Zuweisung an freie Projektreserven	 1 758	 Total Organisationskapital	 1 445 822
Vereinsvermögen 31.12.	 370 822
Total langfr. Fremdkap. + Vereinsverm.	1 445 822	

Umgliederungen in der Erfolgsrechnung per 31. Dezember 2016
Einnahmen:
Einnahmen aus Projekten (CHF 509 315): separates Ausweisen der Entnahme aus Fonds CHF 275 000, neuer
Vorjahreswert CHF 234 315

Aufwand:
Mittelbeschaffung (bisher unter «Öffentlichkeits- & Kampagnenarbeit»), Umgliederung aus Projektaufwand 
in separate Position nach «Total Projektaufwand».
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Zuteilung der Kosten «Öffentlichkeits- & Kampagnenarbeit» auf Umweltbildung und Mittelbeschaffung 
aufgrund der tatsächlichen Charakters:

Darstellung in Jahresrechnung per 31.12.2016	 NEU: Darstellung Vorjahreszahlen per 31.12.2017
Öffentlichkeits- & Kampagnenarbeit	 485 833	 Mittelbeschaffung	 295 608
Umweltbildung	 194 616	 Umweltbildung	 384 841
Total	 680 449	 Total	 680 449

Entnahme und Zuweisung Fonds:
Bruttodarstellung als separate Posten nach dem Betriebsergebnis.

3.3	 Erläuterungen zur Bilanz
3.3.1	 Bewertungsgrundsätze

Die Bewertung basiert grundsätzlich auf historischen Werten (Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten) 
und richtet sich nach dem Grundsatz der Einzelbewertung von Aktiven und Passiven. Die wichtigsten 
Bewertungsgrundsätze sind nachfolgend bei den entsprechenden Bilanzpositionen erläutert.

3.3.2	 Flüssige Mittel	 31.12.17	 31.12.16
	 Kasse	 1 182	 1 082
	 PostFinance	 827 614	 933 773
	 Banken	 802 049	 465 097
	 Total flüssige Mittel	 1 630 845	 1 399 952

3.3.3	 Forderungen
Die Forderungen sind zum Nominalwert abzüglich notwendiger Wertberichtigungen bilanziert.

3.3.4	 Vorräte
Die Handelswaren werden zu Einstandspreisen ausgewiesen

3.3.5	 Aktive Rechnungsabgrenzungen	 31.12.17	 31.12.16
	 Vorauszahlung Schiffcharter	 10 314	 8 109
	 Vorauszahlung Versicherungen	 18 952	 0
	 Vorauszahlung Diverse Projekte und Kosten	 12 743	 11 411
	 Total aktive Rechnungsabgrenzungen	 42 009	 19 520
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3.3.6	 Sachanlagen und immaterielle Werte
Die Sachanlagen und immateriellen Werte werden zum Anschaffungswert abzüglich der betriebswirt
schaftlich notwendigen Abschreibungen bilanziert. Die Abschreibungen erfolgen linear über die geschätzte 
Nutzungsdauer der Sachanlagen und immaterielle Werte. Die geschätzte Nutzungsdauer beträgt:

Büromaschinen, Büromobiliar, Einrichtungen	 5 Jahre
Informatik und Kommunikationstechnologie	 3 Jahre

3.3.7	 Organisationskapital (Rechnung über die Veränderung des Kapitals)
	 Anfangsbestand	 Zuweisung	 Verwendung	 Endbestand

	 1.1.2017	 31.12.2017
Gebundenes Kapital
Projektreserven	 252 062	 1 800	 0	 253 862
Legatefonds	 955 000	 362 597	 138 000	 1 179 597
	 1 207 062	 364 397	 138 000	 1 433 459
Grundkapital
Vereinsvermögen	 238 760	 0	 0	 238 760
	 238 760	 0	 0	 238 760
Total Organisationskapital	 1 445 822	 364 397	 138 000	 1 672 219

3.4	 Erläuterungen zur Erfolgsrechnung
Aufwand für die Leistungserbringung nach Swiss GAAP FER 21
		  Ausweis unter den Positionen:
	 Total Aufwand	 Projektaufwand	 Mittelbeschaffung	 Verwaltungsaufwand
Projektaufwand	 792 601	 792 601	 0	 0
Personalkosten	 539 205	 447 645	 62 201	 29 358
Sachaufwand	 680 930	 296 590	 282 932	 101 408
Abschreibungen	 8 000	 3 321	 4 461	 218
Total Aufwand	 2 020 736	 1 540 158	 349 594	 130 984

Unter dem Projektaufwand sind die Kosten erfasst, welche die operative Einsatztätigkeit sicherstellen. Im 
Verwaltungsaufwand sind sämtliche Leistungen im Zusammenhang mit der Betreuung und Verwaltung der 
Mitglieder und Gönner mitsamt der Verarbeitung der eingehenden Einzelspenden, Legate und Zuwendungen 
enthalten. Zentrale Dienstleistungen zugunsten des Gesamtbetriebs sind ebenfalls entsprechend enthalten 
(Personaldienst, Finanz- und Rechnungswesen, Revisionsstelle usw.). Die Zuteilung der Kosten auf den 
Projektaufwand, Mittelbeschaffungsaufwand und Verwaltungsaufwand erfolgt in einem ersten Schritt nach 
der direkten Methode, d.h. die Aufwendungen werden soweit wie möglich direkt den entsprechenden 
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Bereichen zugeteilt. Die Personalkosten werden aufgrund einer Stundenerfassung zugeordnet. Durch das 
Personal verursachte Infrastrukturkosten (z.B. EDV, Telefon etc.) werden aufgrund der Personalkosten 
verteilt. Nicht zuordenbare Aufwendungen werden aufgrund von Schätzungen aufgeteilt oder dem 
Verwaltungsaufwand zugeordnet.

Personalkosten	 31.12.17	 31.12.16
Lohnkosten	 413 393	 399 759
Sozialkosten	 125 812	 123 726
Total Personalkosten	 539 205	 523 485

Sachaufwand	 31.12.17	 31.12.16
Mieten	 61 099	 61 217
Bankzinsen/spesen	 5 130	 5 665
Unterhalt/NK	 6 883	 2 784
Wareneinkauf Shop	 49 790	 42 265
Versicherungen	 3 244	 2 822
Verwaltungskosten	 26 163	 35 806
Kosten Öffentlichkeitsarbeit	 528 621	 371 770
Total Sachaufwand	 680 930	 522 329

4	 Weitere Angaben
4.1	 Transaktionen und Finanzpositionen in fremder Währung

Transaktionen in Fremdwährungen wurden zu hinterlegten Jahresdurchschnittskursen umgerechnet. 
Die per Bilanzstichtag in Fremdwährung gehaltenen monetären Aktiven und Passiven wurden zum 
Jahresendkurs umgerechnet. Die aus dieser Umrechnung entstandenen Gewinne und Verluste flossen in 
die Erfolgsrechnung ein.

4.2	 Vergütungen an Vorstandsmitglieder
Die Vergütungen an die Präsidentin des Vorstandes für die Arbeit als Leiterin Internationale Zusammenarbeit 
sowie der Vizepräsidentin für die administrative Unterstützung sind unter den Personalkosten enthalten. 
Eine Offenlegung von Angaben zu Einzelpersonen wird aus Persönlichkeitsschutz nicht vorgenommen. Die 
übrigen Vorstandsmitglieder arbeiten ehrenamtlich.
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4.3	 Vergütungen an die Geschäftsleitung
Die Vergütung an die Geschäftsleitung ist unter den Personalkosten enthalten. Eine Offenlegung von Angaben 
zu Einzelpersonen wird aus Persönlichkeitsschutz nicht vorgenommen.

4.4	 Transaktionen mit nahestehenden Personen
Weder im Berichts- noch im Vorjahr fanden Transaktionen mit nahestehenden Personen statt.

4.5	 Erklärung über die Anzahl Vollzeitstellen
Die Anzahl Vollzeitstellen lag im Berichtsjahr und im Vorjahr unter 10 im Jahresdurchschnitt.

4.6	 Eventualverbindlichkeiten und sonstige finanzielle Verpflichtungen
Weder im Berichts- noch im Vorjahr bestanden Eventualverbindlichkeiten.

Per 31. Dezember 2017 bestehen langfristige Mietverträge bis 2020 im Umfang von Total CHF 112 000 
(Vorjahr: CHF 179 200)

4.7	 Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Nach dem Bilanzstichtag und bis zur Verabschiedung der Jahresrechnung durch den Vereinsvorstand sind 
keine wesentlichen Ereignisse eingetreten, welche die Aussagefähigkeit der Jahresrechnung beeinträchtigen 
könnten bzw. an dieser Stelle offengelegt werden müssten.

©
 Io

ni
an

 D
ol

ph
in

 P
or

je
ct

Postfach 372, CH-8820 Wädenswil 
T +41 (0)44 780 66 88, F +41 (0)44 780 68 08
info@oceancare.org, www.oceancare.org 
PC 80-60947-3


